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Dieses Dokument (EN 16733:2016) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 127 „Baulicher Brandschutz“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2016, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Februar 2018 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN [und/oder] CENELEC sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelszone dem CEN erteilt haben. 

Die Erarbeitung dieser Norm wurde durch das EG-Mandat M/385 initiiert. CEN/TC 127 wurde beauftragt, 
dieses Prüfverfahren zur Bestimmung des möglichen Glimmverhaltens („glowing combustion“) von 
Bauprodukten zu entwickeln. Das hier beschriebene Prüfverfahren ist Teil des derzeitigen in der EU 
vorhandenen Klassifizierungssystems zum Brandverhalten. 

Die Arbeitsgruppe TG 6 der CEN/TC 127/WG 4 wurde mit dem Ziel gegründet, dieses Prüfverfahren zu 
entwickeln. Bereits zu Beginn der Entwicklung des Prüfverfahrens wurde festgestellt, dass die Definition der 
englischen Bezeichnung „glowing combustion“ nach EN ISO 13943 nicht vollständig das Verhalten 
charakterisiert, welches bei diesem speziellen Brandverhalten eines Bauprodukts auftreten kann. 
Insbesondere ist der Temperaturanstieg, der als typisch für den Schwelprozess anzusehen ist, in der 
englischen Definition in EN ISO 13943 nicht berücksichtigt. Der Arbeitskreis bemühte sich um eine 
Klarstellung und ersetzte die Bezeichnung „glowing combustion“ durch „smouldering combustion“. 
„Smouldering“ wird in dieser Norm definiert als „Brennen eines Materials ohne Flammenbildung und mit 
oder ohne sichtbares Licht“. Diese Definition umfasst auch das Glimmen. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Dieses Prüfverfahren wurde unter Berücksichtigung der Verfahren NT FIRE 002 und NT FIRE 0035 sowie 
der Normen BS 5803-4 und der ÖNORM B 3800 entwickelt. Es wird eine Prüfung an senkrecht angeordneten 
Bauprodukten festgelegt, um deren Neigung zum kontinuierlichen Schwelen zu bestimmen. Das Verfahren 
verwendet keinen erzwungenen Luftstrom durch die Probekörper, weil ein solcher für die Mehrzahl der 
Endanwendungsbedingungen nicht repräsentativ sein würde. 
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Diese Europäische Norm legt ein Prüfverfahren zur Bestimmung der Neigung (Fähigkeit) eines Bauprodukts 
fest, kontinuierlich zu schwelen, wenn es unter dem Einfluss eines natürlichen Konvektionsluftstroms einer 
offenen Flamme ausgesetzt ist. 

Die Norm gilt für alle Bauprodukte, die nach EN 13501-1 klassifiziert werden. Einzelheiten dazu, wie die 
Bauprodukte für diese Prüfung montiert und angebracht werden, werden in der jeweiligen Produktnorm 
angegeben. Der Anwendungsbereich der Prüfergebnisse ist in der Produktnorm festgelegt. 

 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 13238, 
 

EN 60584-1,  

EN ISO 13943,  

 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN ISO 13943 sowie die folgenden Begriffe. 

Material, Verbundwerkstoff oder Baugruppe, über das/den/die Angaben benötigt werden 

eine Grundsubstanz oder ein gleichmäßig verteiltes Gemisch mehrerer Substanzen, z. B. Metall, Stein, Holz, 
Beton, Mineralwolle 

Zusammenstellung von Materialien, die im Allgemeinen als separate Objekte wahrgenommen werden, z. B. 
beschichtete oder laminierte Materialien 

vorgefertigte Materialien und/oder Verbundstoffe, z. B. Verbundplatten 

Oberfläche des Produkts, die den bei der Prüfung angewendeten Erhitzungsbedingungen ausgesetzt ist 

repräsentatives Stück einer Probe (nach der jeweils zutreffenden Anleitung zur Prüfung hergestellt) 
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Verbrennung eines Materials ohne Flammenbildung und mit oder ohne sichtbares Licht. Schwelen ist der 
Oberbegriff, der das Glimmen einschließt 

Anmerkung 1 zum Begriff In der Regel ist das Schwelen durch einen Temperaturanstieg und/oder durch die 
Entwicklung von flüchtigen Verbrennungsprodukten charakterisiert. 

 

selbständiges Ausbreiten einer exothermischen Oxidation ohne Verbrennung mit Flammenerscheinung 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dies kann mit Glimmen einhergehen. 

Flammenbildung, die länger als 10 s andauert 

Ausbreitung einer Flamme, ausgehend von der Quelle der anhaltenden Flammenbildung 

 

Brennen eines Werkstoffs im festen Aggregatzustand ohne Flamme, jedoch mit Emission von Licht aus dem 
Verbrennungsbereich 

 

Die Oberfläche eines vertikal angeordneten Probekörpers wird einer konstanten Wärmezufuhr durch 
auftreffende Flammen ausgesetzt, die von einem Propangasbrenner erzeugt werden. Schwelen wird durch 
die Messung der Temperaturen mit Hilfe von Thermoelementen, die in bestimmten Abständen innerhalb des 
vertikal angeordneten Probekörpers installiert sind, und durch die Beobachtung von anhaltender 
Flammenbildung aufgrund von Wiederentzündung nachgewiesen. 

 

 

ANMERKUNG Wenn keine Toleranzen angegeben sind, handelt es sich bei allen nachfolgend angegebenen Maßen um 
Nennmaße. 

Das Hauptgerät wird in den Bildern 1, 2 und 3 gezeigt. Zu ihnen gehören: 

— Probekörperhalterung; 

— Propanbrenner; 

— Drahtgitterbox (Bild 4); 

— sechs Thermoelemente, die im Probekörper anzubringen und mit einem Aufzeichnungsgerät zu 
verbinden sind (Bild 5); 

— Probenhalterrahmen für flexible oder dünne Probekörper (Bild 6). 
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